
Nachrichten

sıch der Fürsorge un Verantwortung für die gesamte Be- Rückkehr iıhrer engaglerten un qualifizierten Landsleute
völkerung tellen unterstutzen Denkbar wäre, da{s das diesbezügliche Engage-
Ebenso WI1e die politisch Verantwortlichen In Nıger1a ment der katholischen Kırche In Nıger1a auch VON den hies1i-
wünscht sıch auch dıe Kıirche 1ne baldıge Rückkehr der 1MmM CIl Einrichtungen der katholischen Kırche unter Einbezie-
Ausland ebenden Nıgeri1aner AA Unterstützung des demo- hung der entsprechenden staatlıchen tellen unterstutzt
kratischen und wirtschaftlichen Aufbaus der Gesellscha werden könnte.
Sehr viele fählge nıgerlanısche Jugendliche un hoch qualifi- Kırche un Zivilgesellschaft haben In der gegenwärtigen
zierte Fachkräfte en AaUus polıtiıschen, aber auch AUS wirt- Sıtuation viele gemeiınsame nliegen und Aufgaben. Und
SCHA  ıchen Gründen das Land verlassen. S1e en heute seit den ahlen lassen sıch auch unter den politischen
ohl 1mM benachbarten Ausland als auch In Deutschland, A  aDern wieder Partner für diese Aufgaben inden SO
SOWI1eEe In anderen europäischen Ländern un: In den Sa Es WarTr das sroße Problem der Korruption auch Schwerpunkt
sSınd Tausende, dıe In Nıger1a für den Neubeginn dringend der Antrıttsrede des Staatspräsıdenten asanJo. Es
benötigt werden. scheint, als sehen der LICU gewä  e Staatspräsıdent un dıe
1ele en schon VOT etlichen Jahren Nıger1a verlassen MUS- katholischen 1ScChOTe INn dieser Fragestellung dıie gleichen
SCH). 1lele VO ihnen en auch unter uUu1l5 un würden viel- Schwerpunkte un nlıegen. DIie Kirche Niıger1as 1st enNnt-
leicht gCIN In ihr Heimatland zurückkehren, WE sS1e anr schlossen, ihre Bemühungen 1mM amp Mif(Swirt-
Möglıchkeıiten sehen würden. Vielleicht gäbe Ja Miıttel un: schaft, Korruption un: Ungerechtigkeit fortzusetzen.
Wege, die orge un emühung Nıger1as dıie baldıge 0endel

(;"€m)stellungen 1M lebensbedrohender lung verlängern würde, oder da{s le-Nachrichten Erkrankung sprechen un 1ne ihrer benswichtige Funktionen“ des Körpers
christlichen Überzeugung CeNTISPre- nıcht mehrar ausgeTallen Sind.
chende orsorge 1mM Bereich der Sterbe- Ausdrücklich verfügt der Unterzeich-

Kırchen tellen Formular einer un Sterbebegleitung reffen nende: „Maisnahme aktıver Sterbe-
Christlichen Patientenverfügung Vor en eiıner Einführung In SInn un ne ich ab c Mıiıt der dem Doku-

WEeC der Patientenverfügung, Hın- ment beigefügten Vorsorgevollmacht,
ıne Handreichung mıiıt dem Formular welsen ZAU0 Ausfüllen beziehungswelse kann elıne Person benannt werden, die

dıie Interessen des Patıenten vertreteneiner ‚Christlichen Patıentenverfü- regelmäfßigen Aktualisieren des Formu-
gung“ SOWIE elıner „Vorsorgevollmacht” lars un einer rklärung Z christlı- soll,; WEn CT außerstande Ist, selinen

chen Verständnis der Patıentenautono- ıllen bılden oder außern.en Ende September dıe Deutsche
Bischofskonferenz un der Rat der mıe, der Sterbebegleitung un der Enttäuscht kritisierte dıe Deutsche HOos-
Evangelischen Kırche In Deutschland In ärztlichen Pflichten gibt dıie HandreIl- DIZ Stiftung In Dortmund das VO den
Zusammenarbeit mıt der Arbeıitsge- chung In ihrem etzten Teıl auch Im- Kırchen vorgelegte Formular: I ieses sSEe1I
meıinschaft Chriıstlicher Kırchen VOTSC- pulse für eiıne Auseinandersetzung mıt schwammi1g und allgemeın, da{ßs

den Themen Tod un terben Im Maı für keinen Arzt ındend sSEe1 un für Be-legt Miıt der sogenannten Patıenten-
verfügung äflst sıch festlegen, welche 998 hatten dıe Kırchen ıne ökumen1- troffene keine Sicherheit schaffe

sche, AUs oral- un Pastoraltheolo-medizinısche un: auch seelsorgliche
Behandlung oder Betreuung gewollt SCH, Medizinern un Juristen gebildete
wırd, 1mM einer schweren, lebens- Arbeitsgruppe beauftragt, elıne Christli- Nıcht-eheliche Lebensgemeinschaften
bedrohenden Krankheit un der Un- che Patıentenverfügung entwickeln. werden In Frankreıch rechtlich
mögliıchkeit, sıch selbst äußern (vgl Konkret verfügt der Unterzeichnende gleichgestellt

prı 1998, 194 für den Fall, „dafs ich nıcht mehr INn der
Miıt der Vorlage wollen die Kırchen, Lage bın, meılne Angelegenheiten selbst Die französische Natıonalversammlung
die Vorsitzenden der Bischofskonferen regeln”, ihm „keine lebensverlän- hat Miıtte Oktober entschieden, da{ßs
un des Rates der EKD Bischof Karl gernden Ma{fsnahmen  C vorzunehmen, eheähnliche Lebensgemeinschaften recht-

ıch anerkannt werden. Das (Jesetzesvor-Lehmann und Präses Manfred Kock;, WenNnn medizinısch festgestellt Ist; da{fß
dazu beitragen, da{s sıch Menschen sıch SM unmittelbaren SterbeprozelßSs” haben der Iınken Regjlerung muıt dem Na-

88(38! APacsr („Pacte civil de solidarıte”)ohne ngs miıt dem eigenen Tod un efindet, bel dem jede ebenserhaltende
terben auseinandersetzen, mıt vertirau- Ma{isnahme das terben oder Leiıden War iın Frankreich se1t langem umstrıtten,
ten Menschen über Wünsche un VOr- ohne Aussıcht auf erfolgreiche Behand- noch 1mM Herbst des VEITSANSCHECN Jahres
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Nachrıichten

Wal In eınem ersten Anlauf In der INKE Mostar berichtete, Kardinal Franz Ön1g jahren eın wen1g schwächer usfiel ESsT
tionalversammlung gescheitert. Vor al- Wiıen) und der Prager Wel  1SCAO seıt 994 ist die Deutsche Brüderpro-
lem dıe katholische Kırche hatte mehr- Vaclav Maly, kommunistischen eıt VINzZ des Deutschen Ordens, die nach
fach krıtisıert, da{ß durch den „‚zıvlen führender Kopf unter den Dissidenten eigenen Angaben lediglich 18 Mitglieder

ın der CSSR. Um konkrete Versöh-Solidarıtätspakt" dıe Instıtution Ehe SC mıt ewlger Profeis Za 1mM ogrößeren
schwächt werde (vgl April 1999, nungsıinıtlatıven un -aktıonen der Kr Stil als JIräger einer Vielzahl VO Tan-

kenhäusern und anderen Sozlaleinrich-69) 13 Oktober en sıch 11U  — 1m chen ıIn Europa, besonders In Bosnıen
Parlament 5 Abgeordnete dafür und un: 1mM KOSOVO, gng be] dem KON- tungen aktıv un: expandıerte in den
249 das (Jesetz entschieden. grefß ebenso wW1e srundsätzliche Per- VErgaANSCNCN fünf Jahren tändig

dem kommenden rühjahr soll CS spektiven für den Beıtrag der Chrısten (http://www.doh.de) Im etzten ahr CI-

demnach möglıch se1n, da{s sıch sowohl Z U0E Schaffung elnes gemeinsamen wirtschafteten S$1e einen Gesamtumsatz
heterosexuelle als auch homosexuelle ropäischen Hauses zehn re ach der VON 4726 Miıllionen ark 396
Paare registrıeren lassen. Auch nıcht- en!el brachten der rumänisch- Miıllionen ar. davon JNeine ıIn Tan-

kenhäusern Z Millionen ark DIieehNnelıche Lebensgemeinschaften sollen orthodoxe Metropolit Serafım un: der
auf diese Weiıse dıie gleichen Rechte WIEe lutherische Erzbischof eorg Kretschmar Tatsache, da{is der (GJewıiınn 1mM etzten

Berichtszeiıtraum VO sıieben auf ıneepaare beispielsweise beim Wohn- (St Petersburg) dıe orthodoxe un PIO-
geld oder be]l der Besteuerung VO testantische WG eın Hans Maıer Miıllion ark geschrumpft Ist, wırd da-
Erbschaften erhalten un VO  } wirt- (München) referierte konfessionsver- mıt begründet, da{ßs sıch für den Deut-
SCHha  ıchen Vorteilen bel der Sozlalver- gleichend über Europas Kırchen nach schen en Anlaufverluste 1mM Uueln

sicherung profitieren. Zr uflösung dem Fall der Mauern, un: die polnische Geschäftsbereic. Naturheilkund CT SC-
des „Solidarıtätspakts” reicht eın Eın- Juristin Irena Lipowicz befaiste sıch mıt ben aben, aufßserdem sel1l 1L1Lall verstärkt
schreibebrief elnes Vertragspartners dem Verhältnis VO  - Staat, Kirche un: 1mM „Sozlal-Sponsoring“ tätıg SCWESCH.
das Amtsgericht dus Frankreıich i1st da- Zivilgesellschaft 1mM zusammenwachsen- Zur eıt werden insgesamt Entwick-
mıt weltweiıt das zweıte Land, da{s den Europa (vgl ds Heft, 56 / S1e lungshilfeprojekte In Asıen, Afrıka un
eheähnliche Partnerschaften rechtlich zeichnete eın realistisches Bıld der müh- Lateinamerika betreut.
gleichstellt; bereits se1it 989 ist dies In Einwurzelung der Demokratien In den 100 Einrichtungen des Ordens
Dänemark der Fall DIie soz1lalıstische arbeiten augenblicklich ungefähr 5500In den mıttel- un osteuropälischen Re-
Justizmiınısterın Elısabeth Gu1QZ0U be- formstaaten WI1Ie der TODIeme der — Beschäftigte. Für dieses Jahr wird eın

be]l der Debatte In der National- ropäischen Integration un: plädierte für Gesamtumsatz VO  . 500 Millionen ark
versammlung, da{s der zivile Solida- eine „Mindestdistanz zwıischen dem zusätzlich betreut dıe Tran-
rıtätspakt die Ehe nıcht werde ersetizen Staat un der Zivilgesellschaft” als eiıner kenhaus-Managementgesellschaft AGP,
können. DiI1e UOppostion ıIn der franzöÖösı- Antwort auf die rennenden Fragen der ıne Tochtergesellschaft des Deutschen
schen Nationalversammlung ingegen heutigen eıt araına Ön1g sprach Ordens, Krankenhäuser anderer Jräger

miıt einem msatz VO 250 Miıllionenündigte d. den Verfassungsrat 1IU- VO besonderen Interesse, das Europa
fen wollen interreligiösen Dialog VO  ' Chrısten, ark Der Finanzbericht des Deutschen

en un Muslimen en mUusse. Es en weılst außerdem Eigenkapita In
gehe nıcht eın Konkurrenzverhält- Ööhe VO Miıllıonen ark un eın

Renovabis-Kongrefs befafst sıch mMLE dem N1S, sondern die gemeiınsame Auf- Vermögen In Ööhe VO 524 Millionen
chrıstlichen Zeugn1s In Europa gabe, „für die gesellschaftlıchen un: ark aus (davon: 257 Miıllionen ark

kulturellen Lebensformen ME“ Wege rund, oden, ebäude). SO 1st der
Zum drıtten Mal fand In Freising der finden, die der gegenseıltigen Ver- Deutsche rden, der 1190 ZULE ege
Internationale Kongreis VO  S Renovabıs ständigung, der menschlichen Wert- kranker un verwundeter Kreuzfahrer
STa der Solıdarıtätsaktion der deut- schätzung un: damıt letztlich dem Frie- 1mM eılıgen Land gegründet wurde,
schen Katholiken mıt den Menschen In den dienen“ beispielsweise der orößter Einzelak-

t1onär der ericho ote Company, dieMittel- un: Usteuropa. DIe 354() Wenl-
nehmer AdUus europäischen Ländern eın Vier-Sterne-Hotel In ericho be-
eTalsten siıch be]l dem Treffen VO 16 Die Sondereinrichtungen des Deutschen treıbt. DI1e Zentrale der Deutschen Brü-
b1s September mıt dem ema Ordens efinden sıch weıterhın auf derproVvinz, se1it einem Jahr KöÖrper-
ende-Zeıt Wiıe Christen ın Europa Wachstumskurs SC öffentlichen Rechts, wurde VOT

verändern“ Unter den Referenten kurzem VO  S Frankfurt iın das oberbayrı-
WE Tadeusz Mazowıeckı1, erster Auch 1mM Jahr 1998 konnte der Deutsche sche eyarn verlegt DiIie ründung

en einen Rekordumsatz verbuchen elner Deutsch-Ordens-Uniiversität Innıchtkommunistischer Regierungschef
Polens, Hans oschnık, der ber selne WE auch der Zuwachs gegenüber Dıllıngen 1st ingegen bisher nıcht MS

glückt.Erfahrungen als U-Beauftragter In der Entwicklung In den MOl-
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